
PPOTOKOLL

Sitzurg des Diioktionskomiteas der Stiftung »Für das Alter11

?cm 5o November 1919 vormittags 10 3/4 Uhr im Bürgerhaus in Bern.

L^Z?i j-ä£rl i n Abwesenheit des zurücktretenden Präsidenten Dr\ R
von Schulth&ss Herr Dr* C de l'arval, Vise-Präsident
^MSSÄS^iJ.? Altherr, Oberst F9ldmann0 B*r L Genoucl W
ler NatTiäVH von iSatt (als Vertreter von Hr Dr Bühler) Pfarrer £
Reichen, Dr A vor Scsnulthe^s, Präsident der Schweiz Gemeinn Gesell» 1
tar Spfeelmannc ¥ Champod«
^JiP^Piiy^JL^^fSfl?^ Herren Dr Bühler, Dr Rufenaoht,Pfarrer Walser
•°roiessor Turkinden
lagre^sordnung Diese Sitzung ist zur Vorbereitung der am gleichen lege
T̂fettfindeTiion /bgeorinetenversammlurg bestimmt Für die

*?•* Tagesordnung vergleiche Beilage A
•? Protokoll df*r Si^?ung vom 8» April 1919 ßird verlesen und
l ^ ^e,V)>nunF>'eij-erAß07®n K r° Kassier Gürtler gibt Tenntnis von i<

die er auF"?ie BfnefSungen der Rechnurgsrevißoien geben ^ir^
und rechtfertigt dip Auegaben der Stiftung Die HH0 H von Uatfc uno Rrx
chen bemerker dapo dia Kosten 'für ein T̂ erk von dieaej? Bedeutung0 das
erst in seinen Anfängen stehe D ke^nes/regs zu hohe seien* hr Genoud
•Pi'lirt ar0 dasp mar dem Sekretär voi der Redaktior des Revisiorsberxohti
de* auf 3ies^ Weis*g falscsh gedeutet werden konnte hütfe Gelegenheit
j?ebsn i3üllont sich Übsr &i(* Auslagen ausT-uspre^hen tir Spielrianr sprlo]
von dem bemühencen Eindruck; Jen dj.p Kritik dsr Reoanuig"reviso^en im
Kanton Waadt schon hervorperufon habe, und bemerktt dass die Auslagen
des Sekretariates ganz begründete eeien
Wahl sweieT_neu«* Heührun^srevisoren als Ersatz für Herrn Spielmannr 4
aTi-in.'t^l9d*'^eiwSireictTaiii^omitees als Revisor aussoheidet3 urd ^ür H;
P /on Greyerzp der das Amt nur für die Dauer eines Jahres übernonraen :
te Es wird neben anderen vorgeschlagen Hr Schnyder,; Direktor des Sta.
bank in Preiburg
bubvention aĵ j-iQ ^ ITgkantcne Das Direktiorskomite« iot mit einem Beit

einverstanden0 Hr H von Matt wird der Del
gieruenversamralung üoer die Verwendung- lieses Beitrages Aufschluss ert

Budget 1020 Hr«Oberst Weidmann findet aie Ansätze bei den Besoldungen
hochc wahfena andere Mitglieaer gegenteiliger Ansicht sind,
Präsidium des Bir^ekti^pnskomi^tees Hr de Marval äussert sein Bedauern d
£Ube1e "äasi'Hr Dro P "von Schultheis aus Gesundheitsrücksichten gtnS
tigt jyarc zurückzutreten und spricht dem scheidenden Präsidenten seine
lebhafte Anerkennung ttfr die geleistet^ wertvolle Mitarbeit aus Dao K
mitee sohli^ast sich dieser Dankesbpzeugurg an "Ss vird be8chlossan5 E
Ereats ?rn 10t 1? Wegmann in Zurici vorzuschlagen
Das Komitee »ohldgt an btelle der ebentalls zurücktretenden fjsM^xof
Dr, haab als Mitglied de<3 Komitees Praa Dr Langner-Bleuler in" Solothur
vor
Z»ntralaekretar Hr Champod pibt 3e-*ne Demission als Zeitralsekretär 2
Üebereinstimmung mit ein^m am 5 Hov an Bundesrat Motta perichtaten
Schreiben» das Verlesen wird Von den Anwesenden Mitgliedern ĵ ird Hr
Champod einstimmig ersuohot sein Rüoktr*ttgesuch zaruokzuziohen» was e
abschlagt Lfan besohliesst, der Ab£?eor^notenverSammlung zu b3antra^en.
dsss das Diroktionskomitör» diose An -^ego^helt in einer bald statu^iiK
den Sitzung prüfen urH die erforder lohen Beschlüäse fassen sol*» o

i- Vize ĵr Ip
Dr de Marval

Der 2entralseki Ul



P R 0 C F S - V T 3 R F A L

la seance du'OComte df> Direction de la Fonda_ion"Pour la Vieille

du 5 novembre 1919, a Berne (10 h 6/At Bürgerhaus)

Presidence Kn l'absence de Mr le Dr von Schulthess, demissionnaire
Mr le Dr de Harval (ffl /fu \Utf L*urfvo^ JPß&!>&*)<>M Rb

"Presents MK Dir V Altherr Colonel I eidmann, m r L fcenoud, W Gurtlei
Dr £ von Schulthess, prcs de la S S U P , Spielmann Champod

A^sents excuses MM Dr Buhler, Dr Rufenacht »Pasteur Walser, Prof 7urkinder

Oidre du jour Cette
des
nexe

Proces-verbäl^de

seance
du

est une seance preparatoire de celle de l'assemb]
mene ]our Pour dctails de l'ordre du jour v an-

la seance du 8 avril 1919
Rarport des revi^urs de somptes Mr

Mopte
______ _ . Gurtler, caissier, en lonnant connaisss

de la rcponse qu'il f°ra aux r^-naroues des revispurs justifie le
depenses de la ̂ ondation I*M H von Matt et Reichen Tont ressort
que les frais ne sort nullemert trop elevcs pour une oeuvre de

m cette i^iportance qui est a ses dehufs Mr Genoui relpve que le
secretaire aurai t iü etre ajrpele a s'ecpliquer sur les iepenses

Spielmann parle de lrImpression penible oae les critiques des re-
viseurs onf deia proiuate dans le canton de Vaud et r?leva que 1?
depenses •Ix secretariat scnt raisornables

Komination de deux reviseurs de conptes pour rpmpl_cer
"" " 1) J;r Spielmann, vu qu'il a ete nomne membre du Comitc de Dired

2) Mr P von Öreyer^, oui n'avait accepte les fonctions d° revise
que pcur ure arne°

Ser i propose ertr° autres Mr ^chnyder, -nirecteur de la ̂ anoue c
t_t, Fribourg

Subvention aux o santons primitifs Le Conite de Dir^ction se met dra^cord
pour une Subvention d'un montsnt de Fr 20 000 Mr H von Matt
rensei_nera l'assemblöe des delepues sur l'ernploi qui sera fait
_e cette Subvention
Relativemert auc appomtenants, Mr le colorel Feldmann trouve
le montart trop eleve, tandis oue 4f„utres nembres sont d'un avis
contraire

President du Comite de Dxrpction Mr le Dr de Marval exprime le rr»pret de li
demissior^ pour cause de santtr de Mr le Dr R von Schul*-he88 et
ss vi\e reconnaissance pour la precieuse collaboration du Presi-
dent demiesionnaire 1° Comitt s'associe a cette reoonnaissance

sera propose comms remplacaht
de proposer pour sor rsmplacsnert ¥me Dr

iudget 1920

ITme Pro^ Dr Haab

Secretaire

Wegmann,
e Conite

Tanpner Sol^ure
cen^ral Mr

a

Zürich,
decide

sa
5

dcrnission
. TLßr-nr a une le t t re du 5 no; a ITr

donnce TDecision e°t prise de demander a
que le Conite de iirection examine le

secretaire central
Motta dont l^cture es

l'assemblee des dcle^ue!
dans une tres prochaim

et
Te

prenne les dccisions
de^t

qu* i l conporte
Ie Secro ,aire

q.ui, de ce fait, a pu etre mal Interpröte

a , tu \p»u*lr h


